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   Hannover, 04.02.2014 

Informationsveranstaltung:  
„Gewässerentwicklung und Hochwasservorsorge – vor Ort geht’s am besten 
gemeinsam“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bereits mehr als 2 Jahre liegt unsere letzte landesweite Informationsveranstaltung zu den 
Themen Gewässerentwicklung und Hochwasservorsorge zurück. Seitdem ist einiges passiert. 
Die neue Förderperiode (2014-2020) hat begonnen, der erste Bewirtschaftungszyklus nach 
EG-Wasserrahmenrichtlinie neigt sich dem Ende, der zweite ist in Vorbereitung, Hochwas-
sergefahren und –risikokarten  liegen vor und neben diesen administrativen Veränderungen 
und Entwicklungen haben insbesondere Hochwasserereignisse wie 2013 an der Elbe, aber 

auch an Aller, Leine, Oker, Schunter, Innerste und Fuhse uns in Atem gehalten. 

Ein guter Zeitpunkt, um eine Standortbestimmung vorzunehmen und einen Ausblick auf die 
nächsten Jahre zu werfen. 

Wo stehen wir und wie soll es nach den Vorstellungen des Landes weitergehen? Wie werden 
die neuen Förderrichtlinien aussehen? Aber auch ganz konkrete Informationen zur Vorberei-
tung auf Starkregenereignisse, zur Umsetzung von Hochwasserschutzkonzepten und einer 
integrativen, interdisziplinären Umsetzung von Projekten vor Ort werden Inhalte der Infor-
mationsveranstaltung sein, zu der wir Sie sehr herzlich einladen. 

Veranstaltungstermin: 04. März 2014 

Veranstaltungsort:  Stadthalle Walsrode, Robert-Koch-Str. 1, 29664 Walsrode 

Die Veranstaltung wird gemeinsam vom Wasserverbandstag und der Kommunalen Umwelt-
AktioN U.A.N. durchgeführt. Die Finanzierung der Veranstaltung erfolgt im Rahmen des vom 
Niedersächsischen Umweltministerium unterstützten U.A.N.-Projektes Wasserrahmenricht-
linien-InfoBörse (www.wrrl-kommunal.de). Die Teilnahme ist deshalb kostenlos. Wir hoffen 
Ihr Interesse geweckt zu haben und würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen. 

Bitte melden Sie sich bis zum 21.02.2014  über die Internetseite www.wrrl-kommunal.de  
oder mit beiliegendem Rückmeldebogen an.  

Mit freundlichen Grüßen 

für den Wasserverbandstag e.V.  für die Kommunale Umwelt-AktioN U.A.N. 

  

(Heiko Albers, Präsident)   (Joachim Vollmer, Geschäftsführer) 

 

http://www.wrrl-kommunal.de/index.php?id=12&no_cache=1&tx_ttnews%5btt_news%5d=706&cHash=b907e38214bbe4ecd6ef6e28c5d163df
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Tagesordnung 

 

„Gewässerentwicklung und Hochwasservorsorge – vor Ort geht’s am besten 

gemeinsam“ 

04. März 2014  

Stadthalle Walsrode, Robert-Koch-Str. 1, 29664 Walsrode 

 

10:00 – 10:15 Begrüßung Heiko Albers, Präsident des Wasserver-

bandstages 

Dr. Katrin Flasche, Kommunale Umwelt-

AktioN U.A.N. 

10:15 – 10:45 Sicht des Landes auf die Themen „Fließ-

gewässerentwicklung und Hochwasser-

vorsorge“ 

Almut Kottwitz, Staatssekretärin des Nie-

dersächsischen Ministeriums für Umwelt, 

Energie und Klimaschutz 

Themenblock Fließgewässerentwicklung – können wir so weitermachen? 

10:45 – 11:30 Ausblick auf den 2. Bewirtschaftungsplan  

 

 

Hat das Freiwilligkeitsprinzip noch eine 

Chance? 

Joachim Wöhler, Niedersächsisches Mi-

nisterium für Umwelt, Energie und Klima-

schutz, Referat 24 

Godehard Hennies, Wasserverbandstag 

11:30 – 11:45 Kaffeepause 

Themenblock Hochwasserrisikomanagement in Niedersachsen 

11:45 – 12:30 Die Hochwassergefahren- und Hochwas-

serrisikokarten liegen auf dem Tisch –  

Was müssen wir tun? 

Heiner Harting, NLWKN Betriebsstelle 

Verden 

12:30 – 13:00 Starkregenereignisse – Was können 

Kommunen und Verbände tun? 

Prof. Theo Schmitt, TU Kaiserslautern 

 

13:00 –14:00 

 

Mittagspause 
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Themenblock Der zukünftige Förderrahmen – was ist möglich? 

14:00 – 14:45 Die neue EU- Förderperiode 

 

Konkretes zur Förderung der Fließgewäs-

serentwicklung und  des Hochwasser-

schutzes  

Jutta Schiecke, Landesbeauftragte für 

Regionale Entwicklung Lüneburg 

Joachim Wöhler, Niedersächsisches Mi-

nisterium für Umwelt, Energie und Klima-

schutz, Referat 24 

Jana Freimann, Niedersächsisches Minis-

terium für Umwelt, Energie und Klima-

schutz, Referat 22 

Themenblock Integrative, interdisziplinäre Zusammenarbeit – vor Ort geht’s nur gemeinsam 

14:45 – 15:45 Umsetzung des integrierten Hochwasser-

schutzkonzeptes „Nördliches Harzvor-

land“ 

Der regionale Weg – Zusammenarbeit bei 

der Gewässerunterhaltung 3. Ordnung  

Beatrice Kausch, Wasserverband Peine 

 

 

Dr. Christian Hanisch, Landvolk Mittelwe-

ser, August Lustfeld, Kreisverband für 

Wasserwirtschaft Nienburg,  

Dr. Hans Reye, BUND Nienburg und 

Manuel Wehr, Landkreis Nienburg 

 

 

ca.  16 Uhr 

Fazit des Tages 

 

Ende der Veranstaltung 

Dr. Katrin Flasche, Kommunale Umwelt-

AktioN U.A.N. 
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Anmeldebogen 

 

 

  ______________________________  ___________________________ 

  Stadt / Gemeinde / Firma / Verband  Amt / Ansprechpartner 

  ______________________________  ___________________________ 

  Straße      PLZ, Ort 

  ______________________________  ___________________________ 

  Telefon      Fax 

  ______________________________ 
  E-Mail 

 

Bitte zurück an: 

Kommunale Umwelt-AktioN U.A.N.    Fax 0511 / 302 85-56 

Arnswaldtstr. 28 

30159 Hannover 

 

„Gewässerentwicklung und Hochwasservorsorge – vor Ort geht’s am besten 

gemeinsam“ 

Hiermit melden wir uns mit ................ Personen zu o.g. Veranstaltung an. 

Namen:___________________________________________________________________ 

            ___________________________________________________________________ 

Veranstaltungsort:  Stadthalle Walsrode, Robert-Koch-Str. 1, 29664 Walsrode 

Veranstaltungstermin: 04. März 2014 10:00 – 16:00 Uhr 

Es wird keine Veranstaltungsgebühr erhoben. Die Veranstaltung findet im Rahmen des vom 

Land Niedersachsen finanzierten Projektes Wasserrahmenrichtlinien-InfoBörse (wib) der 

Kommunalen Umwelt-AktioN U.A.N. statt. 

 

______________________________ 

Datum, Unterschrift 

Bitte zurück bis 

21.02.2014 


